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SENIOREN 
REGION THUN 
BEWEGLICH SEIN UND 
AKTIV BLEIBEN 
Wir fördern und fordern Körper 
und Geist in einer Turnstunde 
für alle Jungsenioren und Jung­
seniorinnen ab 60 Jahren, die 
etwas für ihre Gesundheit und 
Fitness tun wolten. Jeweils am 
Montag von 14 bis 15 Uhr. 
Start am 7.Juni. Anmeldung 
erforderlich. pd 

ZU FUSS 
HEUTE: WANDERUNG 
IM SEELAND 
Heute führt Pro Senectute Ber­
ner Oberland eine Wanderung 
von Gampelen bis Erlach, über 
den Jolimont, mit Schifffahrt 
auf dem Bielersee durch . Dauer 
etwa 2'12 Stunden. pd 

ZU FUSS 
WANDERUNG AM 
FREITAG IM JURA 
Am Freitag, 21. Mai, führt Pro 
Senectute Berner Oberland ei­
ne Wanderung von Coudre 
Chaumont bis Cressier durch. 
Dauer rund 2'12 Stunden. pd 

WALLIS 
BESUCH IM SCHWEIZER­
GARDE-MUSEUM 
Nach einer gemeinsamen Fahrt 
mit dem Kleinen Simplon-Ex­
press zum Stockalperpalast in 
Brig und durch das alte Dorf 
von Naters gibt es eine sach­
kundige Führung mit einem 
Ex-Gardisten durch das 
Schweizergarde-Museum. Der 
Ausflug f,indet statt am Don­
nerstag, 17. Juni; anmelden bis 
1.Juni. pd 

Auskünfte, Programme und An­
meldung: Pro Senectute Berner 
Oberland, Sekretariat Bildung + Sport, 
Thun, Tel. 033 226 70 70 oder E-Mail: 
b+s.oberland@be.pro-senectute.ch. 

NAMEN 
Thun 
Diplom e~langt 
Sibylle Gafner-Strasser aus 
Thun hat die Prüfung zur 
Fachfrau im Finanz- und 
Rechnungswesen mit eid­
genössischem Fachausweis 
erfolgreich bestanden. pd 

ANZEIGE 

BAUERNFAMILIE ZURBRÜGG IN FAHRNI 

Mit Pfosten auf den Hof locken 
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Sie informieren auf ihrem Hof in Fahrni mit Lockpfosten: Irene und Ueli Zurb'rügg mit Lorenz (v.l.), Simon und Dorian. 

Mit lockpfosten neugierig 
machen: Dies hat sich die 
Bauernfamilie Zurbrügg in 
Fahrni zum Ziel gesetzt. 
Rätselhafte Wörter auf 
Schildern im Feld sollen 
Passanten anlocken und 
Wissen über die land­
wirtschaft vermitteln. 
«Flugplatz», «Zauberei» ' und 
«Eiertanz». In grossen, dicken 
Lettern stehen die rätselhaften 
Worte auf drei weissen Pfosten. 
Die Erklärung dazu findet sich 
am Rande des Hühnerhofs. Im 
Kleingedruckten gleich unter 
den markanten Worten wird auf 
die Bedeutung und die artge­
rechte Haltung von Legehennen 
hingewiesen. Die Hühner, die 
gleich daneben im Gras schar­
ren, gehören zum Landwirt~ 
schaftsbetrieb der Familie Zur­
brügg in Fahrni. 

Der Hühnerhof mit seinen 
drei rund zwei Meter hohen 

Pfosten ist seit kurzem Aus­
gangspunkt eines Lockpfosten­
wegs auf dem Bauerhof der Fa­
milie Zurbrügg. «Wir wollen da­
mit neugierig machen, Interesse 
wecken, anlocken und informie­
ren», sagt Bäuerin Irene Zur­
brügg, die gemeinsam mit ih­
rem Mann Ueli und den Eltern 
den Hof in Fahrni als Genera­
tionengemeinschaft bewirt­
schaftet. 

Unbekanntes Alltägliches 
Die weiss bemalten Holzpfosten 
stehen dabei zu dritt nebenein­
ander, hintereinander oder im 
Dreieck beieinander und vermit­
teln Wissen rund um die Land­
wirtschaft. Zu erfahren ist zum 
Beispiel, was es alles braucht, 
um auf dem Bauernhof Lebens­
mittel zu produzieren und die 
Lebensvielfalt und den Lebens­
raum zu erhalten. 

Die Lockpfosten geben auch 
Einblicke in die verschiedenen 
Produktionszweige auf dem 
Landwirtschaftsbetrieb in Fahr-

ni. So geben sie Auskunft über 
die Milchwirtschaft und die 
Viehzucht, aber ebenso über 
Obstkulturen oder die Biodiver­
sität. «Interessierte erfahren 
Unbekanntes und doch Alltägli­
ches über die Landwirtschaft», 
erläutert Landwirt Ueli Zur­
brügg. Auf die Lockpfosten auf­
merksam geworden ist die Fami­
lie Zurbrügg durch den Schwei­
zerischen Bauernverband und 
IP-Suisse. 

Imagepflege im Zentrum 
Mit den Lockpfosten, die auf ih­
rem Hof entlang eines Wander­
wegs stehen, möchte sich die 
Bauernfarnilie an der Image­
pflege der Landwirtschaft betei­
ligen. «Die Informationen auf 
den Pfosten sollen zum Nach­
denken anregen», sagt Irene 
Zurbrügg. So sei sie schon mit 
einigen Spaziergängern ins Ge­
spräch gekommen. Viele seien 
erstaunt gewesen und hätten 
auch schon mal ein Glas Most 
bestellt . . «Die Wanderer zeigen 

sich sehr interessiert und finden 
die Lockpfosten eine tolle Idee», 
betont die Bäuerin. 

Der Lockpfostenweg auf dem 
Bauerhof der Familie Zurbrügg 
ist in der Weid, am Wanderweg 
Steffisburg-Gumm-Waggeli­
steg-Fahrni, gelegen. In der Regi­
on sind solche Lockpfosten auch 
in Linden, Goldiwil und Aeschi 
zu finden. Gesamtschweizerisch 
gibt es rund 75 Bauernbetriebe, 
die mit einem Lockpfostenweg 
auf die Landwirtschaft aufmerk­
sam machen. Das Projekt wurde 
vom Schweizerischen Bauernver­
band in Brugg lanciert und vom 
Landwirtschaftlichen Informati­
onsdienst in Bern realisiert. Ins­
gesamt gibt es Pfosten zu 28 ver~ 
~chiedenen Themen, welche den 
Bauern von den Initianten zur 
Verfügung gestellt werden. Der 
Lockpfostenweg der Familie Zur­
brügg wird noch bis im Herbst 
stehen. 

STEFAN KAMMERMANN 

• www.lockpfosten.ch 
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Dienstag, 18. Mai 2010 

In Kürze 
THUN 

Neues Training 
Leseschwäche 
In Thun finden regelmäs 
formationsabende zum -

. «Neues Training bei Lese~ 
ehe» statt . Der Optor 
und Visual-Trainer Raym 
Wälti informiert dabei, W 

fehlerhafte Augenbeweg 
gemessen und trainiert v 
können. Die Kurse richtE 
an Eltern von betroffene 
dern. 

Der nächste Infoabend: 25. 
bis 20.30 Uhr, Teilnahme ko 
Anmeldung 0332225422, ( 
Spezialgeschäft für Optometri 
67, Thun, www.optilens.ch. 

AGENDA 
Ausführliche Hinweise über di, 
regionalen und überregionalen 
Veranstaltungen von heute 
Dienstag, 18. Mai 
finden Sie in der Rubrik 
«agenda.bernerzeitung.ch» 
auf Seite 34 oder !inter 
www.agenda.bernerzeitung.ch 

BIBLIOTHEK 
• Thun. Stadtbibliothek. 10.00 

bis 20.00, Bahnhofstrasse 6. 
Interkulturelle Bibliothek/Biblios 

Ausleihe. 15.00 bis 17.00, 
Schubertstrasse 10. 

KINO 
• Spiez. Iran Man 2. 20.45, Movi 

world. Der neu este Action-Knal 
Robin Hood. '20.30, Movieworld. 

Mit Russel Crowe von Ridley So 
• Thun. Sommer vorm Balkon. 

14.15, City, Marktgasse 17. Anc 
Deresen, Deutschland 2004. 

Dear john. 20.30, City, MarktgassI 
Was bedeutet ewige Liebe? Häl 
die Liebe für immer? john steht 
der schwel?1en Entscheidung SE 

Lebens ... 
Robin Hood. 20.00, Rex, Aarestr. 

2. Die Legende ist zurück. Von RI 
Scott (Gladiator) mit Russel (ro 

lron Man 2. 20.30, Lauitor, Obere 
Hauptgasse 78. Action-Knaller I 
Robert Downey jr. und Mickey 
Rourke. 

LUDOTHEK 
• Thun. Ludothek. 14.00 bis 16.: 

Seestrasse 14. 


